
SAARLAND

Seit dem Landessieg beim Vorentscheid zum 
Bundeswettbewerb herrschte in der Sgm. 
Fischbach-Camphausen-Quierschied helle 
Aufregung, wie denn der Auftritt beim Bun-
deswettbewerb ausfallen sollte. Und weder 
die Mitglieder noch die vielen eingeladenen 
Gäste wurden enttäuscht. Was hier bei der 
Jurybegehung am 18. Mai geboten wurde, 
war bis auf die letzte Kleinigkeit hervorra-
gend vorbereitet und ausgeführt worden. 
Ein Begrüßungskomitee aus Vorstandsmit-
gliedern, Vertretern des Landesverbandes, 
Bürgermeister, Schornsteinfeger, Saarknap-
pen und dem örtlichen Shantychor hieß die 
Bundesjury willkommen ➀. 
Bei der folgenden Begehung der Quier-
schieder Siedlung konnte die Jury Einblicke 
in unterschiedliche Wohnformen und Stan-
dards gewinnen. Klassische Einfamilienhäu-
ser und übergreifendes Mehrgenerationen-
wohnen, traditionelle Nutzgärten und lie-
bevoll angelegte Schöngärten ➁ unter Be-
rücksichtigung des Artenschutzes, energie-
efiziente Neubauten moderner Architektur, 
Aufrüstung von Altbauten durch Solar- oder 
Photovoltaikanlagen sowie zeitgemäße, 
barrierefreie Badgestaltung in den traditi-
onellen kleinen Siedlerhäusern, deren 
Charme vorbildlich erhalten wurde, trafen 
bei der Jury auf großes Interesse und Wohl-
gefallen. ➂

In Anschluss an die Begehung folgte die 
Einladung in die vereinseigenen Räume in 
der alten Schule in Fischbach. In einer lie-
bevoll zusammengetragenen Sammlung 
aller öffentlichen Auftritte und Ehrungen der 
Gemeinschaft in Form einer Foto- und Ma-
terialausstellung konnte man sich ein Bild 
von der Bekanntheit und dem großen öffent-
lichen und sozialen Engagement machen 
➃. Während einer Filmdokumentation erfuhr 
die Jury von den zahlreichen Aktivitäten 
der Gemeinschaft: Seniorenmittagstisch, 
Kräuterwanderung, Krauteinschneiden, 
Aktion „Saarland zum Selbermachen“, 
Jugendarbeit, Baumschnittkurse oder Ver-
anstaltungen zum Verbraucherschutz – das 
sind nur die wichtigsten Aktivitäten in der 
breiten Angebotspalette der Fischbacher 
Siedler. Und auch die kulinarischen Fein-
heiten des Saarlandes gingen bei der 
Präsentation nicht unter: Neben Lyoner gab 
es Schwenkbraten und ein kleines Salat-
büffet, so dass die Jury frisch gestärkt die 
Weiterfahrt antreten konnte. 
Alles in allem eine mehr als gelungene Vor-
stellung, die die Fischbacher unter der Leitung 
ihres Vorsitzenden Harald Kraußhaar ➄ auf 
die Beine gestellt haben – die Präsentation 
der, wie es der Vorsitzende selbst ausdrückt 
„etwas anderen Siedlergemeinschaft“. 
 Manuela Schober u. Martina Trarbach

Bundeswettbewerb „Wohneigentum – heute für morgen“

Sgm. Fischbach-Camphausen-Quierschied 

„Die etwas andere Siedlergemeinschaft “

DER LANDESVERBAND  

SAARLAND INFORMIERT

Neues Konzept der Landesseiten

Ab dieser Ausgabe erhalten Sie auf 
unseren Landesseiten abwechselnd 
Informationen aus dem Landesver-
band oder aus dem Gemeinschaften. 

In dieser Ausgabe steht die Präsen-
tation des Landessiegers im Bundes-
wettbewerb „Wohneigentum –  heute 
für morgen“ im Mittelpunkt.

Restprogramm 2016

•	16. bis 23. Juli: Jugendfreizeit  
in Gengenbach

•	17. September: Internetschulung
•	12. November: Herbststammtisch
•	bis 30. November: Sammelbestel-

lung von Rauchmeldern
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